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Die Orchideenblüte 2017 in der Biosphäre Potsdam ist eröffnet 

1000 exotische Blumen erblühen in prachtvollen Arrangements  

 

Auch wenn der kalendarische Frühling schon vor zehn Tagen begonnen hat, fängt er in 

Potsdam jetzt erst richtig an: Die Ausstellung „Orchideenblüte 2017“ wurde heute 

Vormittag eröffnet. 1000 Orchideen blühen seit heute in der großen Tropenhalle und bringen 

frühlingshaft-farblichen Flair in den Potsdamer Regenwald. Biosphäre-Gärtnerin Ivonne 

Bartsch und Marei Karge-Liphard vom Orchideengarten Karge in Dahlenburg präsentierten 

heute Vormittag den Premierenbesuchern die schönsten exotischen Blumenarrangements.  

 

Über 100 verschiedene Orchideensorten gibt es ab heute im Tropenhaus zu bewundern. Die 

Pflanzen, deren Blüten zwischen einigen Millimetern und bis zu 15 Zentimeter groß werden 

können, machen den Spaziergang durch die Potsdamer Tropenwelt zu einem besonderen 

Genuss.  

 

Die Biosphäre Potsdam erscheint in diesem Jahr besonders farbenfroh. Dafür sorgen die 

vielen Vanda-Sorten, die in der Tropenhalle blühen, und die besonders großen und 

beeindruckenden Cymbidium-Orchideen. Ein besonderer Hingucker sind auch in diesem 

Jahr die vielen bunten Phalaenopsis-Arten. Bei der Auswahl der Arrangements der 

„Orchideenblüte 2017“ berät die Biosphäre Potsdam wie in den letzten Jahren Marei Karge-

Liphard vom Orchideengarten Karge aus Dahlenburg in der Lüneburger Heide. 

 

Ein Highlight der Orchideen-Ausstellung ist die „Cymbidium Gymer Cooksbridge“ aus 

dem Orchideengarten Karge, die am vergangenen Sonntag auf der größten 

Orchideenausstellung Europas, der Internationalen Orchideenwelt in Dresden, von der 

Deutschen Orchideen Gesellschaft e.V. den Preis für die schönste Orchidee Europas und 
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eine Goldmedaille erringen konnte. Diese Orchidee ist im Foyer der Biosphäre Potsdam in 

einem beeindruckenden Arrangement zu sehen. 

 

Für die Orchideen-Freunde, die mehr zu diesen schönen Blumen wissen möchten, gibt es 

während der Orchideenblüte 2017 jeden Mittwoch um 14:00 Uhr ein Orchideen-Café. 

Biosphäre-Gärtnerin Ivonne Bartsch und ihre Kollegin erläutern interessierten Besuchern bei 

einer Tasse Kaffee im Café Tropencamp Details zu den bezaubernden Pflanzen und ihrer 

Pflege.  

 

Die Führungen, die an den kommenden Wochenenden angeboten werden, sind bis auf eine 

Ausnahme alle ausgebucht. Wer sich aber mit mindestens zehn anderen Orchideen-

Freunden zusammentut, kann eine individuelle Führung durch die Orchideenausstellung bei 

der Biosphäre Potsdam buchen (Tel: 0331-550740, E-Mail: info@biosphaere-potsdam.de). 

 

Kurz vor Ostern gibt es für Orchideenenthusiasten noch einmal ein ganz besonderes 

Angebot: In drei Osterworkshops am 11. April ist die Kreativität der Teilnehmer mit 

Orchideen gefragt. Unter Anleitung werden Osterarrangements mit frischen Orchideenrispen, 

Federn, Eiern und Moos gefertigt. Um vorherige Anmeldungen unter den oben genannten 

Nummern und Adressen bittet die Biosphäre Potsdam. 

 

Jede Menge Informationen und weitere spannende Hintergründe zu vielen verschiedenen 

Orchideen, die bei der Orchideenblüte 2017 gezeigt werden, erhalten die Besucher in einem 

Faltblatt, das extra zur Ausstellung produziert wurde. 

 

Öffnungszeiten: Montag-Freitag: 09:00-18:00 (letzter Einlass: 16:30 Uhr), Sonnabend, 

Sonntag und Feiertag: 10:00-19:00 Uhr (letzter Einlass: 17:30 Uhr).  

 

Der Besuch der Ausstellung „Orchideenblüte 2017“ ist im Eintrittspreis der Biosphäre 

Potsdam enthalten. 

 

Hintergrund: 

Die Orchidee ist in ihrer Variationsbreite kaum zu übertreffen. Es gibt weltweit etwa 15.000 

bis 30.000 Arten Orchideen und noch weitere 100.000 Hybriden! Dabei können die Blüten 

von einigen Millimetern bis zu 15 Zentimeter groß werden. Auch bei der Fortpflanzung ist 

diese Gattung besonders trickreich. Orchideenblüten ahmen oft weibliche Insekten nach 

(Mimikry) und locken damit paarungswillige Männchen an, welche dann die Blüte bestäuben. 
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Noch viele andere spannende Hintergründe zur „Königin der Blumen“ können die Besucher 

in der Ausstellung erfahren.  

 

Biosphäre Potsdam GmbH    Kontakt für Presseanfragen: 

Georg-Hermann-Allee 99     Projektkommunikation Hagenau GmbH 

14469 Potsdam      Hegelallee 3 

Tel.: 0331/550 74-0     14467 Potsdam 

Fax: 0331/550 74-20     Tel.: 0331/201 96-0 

E-Mail: info@biosphaere-potsdam.de 

Internet: www.biosphaere-potsdam.de  
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